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VI

COMPTES RENDUS des SOCIÉTÉS CANTONALES'

1. ZURICH

Naturforschende (anfangs physikalische) Gesellschaft.

1746.

Oktober 1864 •— August 1865.

1. Herr Prof. Heer, Vorweisung eines Hornissennestes.

2. Herr Prof. Escher von der Vorweisung eines La-
tonia Seyfriedii und eines Stückes Nagelfluh, bei welchem

eine Partie eines Geschiebes fehlte.

3. Herr Prof. Heerliest einen Brief von Hrn. Dr Grseffe über
die Fidjii Insel Samoa und die MacKeans Insel vor.

4. Herr Prof. Fick, Ueber den Druck des Blutes in den

verschiedenen Theilen des Gefässsystemes.

5. Herr Prof. Bolley, Ueber die gedruckten Paddik-Tücher

aus Java.

6. Herr Prof. Heer,Ueberdie Einschleppung von Xanthium

spinosum.
7. Herr Prof. Cnlmam, Ueber den Seilerschen Luftheber.
8. Herr Director Stöhr, Ueber die Felsenklippe Batu dodal

an der Ostküste von Java und über die Hebung Java's.

* Les Sociétés cantonales de Vaud, Saint—Gall, Soleure et Thurgovie
n'ont pas envoyé de comptes rendus.
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9. Herr Prof. Escher von der LVorweisung eines Blattes

der geologischen Karte der Schweiz.

10. Herr Prof. Mousson, Ueber die Entwicklung des schwei¬

zerischen Maass - und Gewichtswesens und über die

Erfordernisse zu einer genauen Ausmittelung des

Normalmaasses.

11. Herr Prof. Heer, Vorweisung von Kleidern verschiedener

australischer Insekten aus der Familie der Psychiden.

12. Derselbe, Ueber Cypern und die Gewinnung des Ladanum.
13. Derselbe, Vorweisung miocener Pflanzen aus VanCouver.

14. Herr Dr von Muralt, Ueber die praktische Ausführung der

Extrauterin-Schwangerschaft durch Prof. Friedreich in

Heidelberg.
15. Herr Prof. Cramer, Ueber die morphologische Bedeutung

des Pflanzeneies.

16. Herr Prof. Breslau, Vorweisung anatomischer Präparaten,

um die Unmöglichkeit der Heilung derExtrauterin-Schwan-

gerschaft nach der Methode von Prof. Friedreich zu
beweisen.

17. Herr Prof. Escher von der Linth, Vorweisung einer Mo¬

nographie der Gephalopoden der Kreide in Süd-Indien.

18. Herr Prof. Frey, Ueber die Leber und die feinsten Gallen¬

gänge.

19. Herr Prof. Heer, Ueber die Kakerlaken oder Blattiden.

20. Herr Prof. Cramer, Ueber neuerdings von ihm beobach¬

tete Verbildungen von Pflanzeneiern (Cruciferen).
21. Herr Prof. Escher von der Linth liest einen Brief von Herrn

Prof. Dove über die Föhnfrage vor.
22. Herr Prof. Fick, Ueber einen neuen vom Redner erfunde¬

nen Stromwender.

23. Herr Gymnasiallehrer Steiner, Ueber die Abweichung nach

rechts bei Kugeln gezogener Geschütze.

24. Herr Prof. Heer, Vorweisung von Pfahlbautengegenstän¬
den aus Olmütz.
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25. Herr Prof. Clausius, Ueber die Wärraetheorie.

26. Herr Prof. Frey, Ueber die menschenähnlichen Affen.

27. Herr Prof. Breslau, Ueber seine achtmonatlichen Beobach¬

tungen an einer Meerkatze.

28. Herr Prof. Mousson, Ueber den Caselli'schen Telegraphen.

29. Herr Dr von Fritsch,Ueber die vulkanischen Höhen des

Hegaues.

30. Herr Prof. Heer, Vorweisung neuholländischer Insekten.

31. Herr Dr Meyer, Ueber die Entstehung der Arten.

32. Herr Prof. Christoffel, Ueber die Dispersionstheorie.

33. Herr Dr Frey, Vorweisung des Japanischen Seidenspinners

Jama-Mai.

34. Herr Prof. Meyer, Ueber die Architektonik des Knochen¬

gerüstes.

Zürich, im August 1865.
Der Sekretär :

Dr C. Cramer, Professor.

2. GENÈVE
Société de physique et d'histoire naturelle

1790.

1er juillet 1865: 41 membres ordinaires, 1 membre émérite,
65 membres honoraires, 38 associés libres.

COTISATION ANNUELLE : 20 FRANCS.

18 séances.

Juillet 1864 — Juin 1865.

Président :M. E. Plantamour, professeur.
Secrétaire : M. A.-P. Prévost, docteur ès sciences.

SCIENCES PHYSIQUES

M. C. Galopin. —• Sur la résistance qu'opposent les fluides

au mouvement des corps solides.
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